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Moin, moin liebe Handballfans! 

willkommen zur neuesten Ausgabe unserer Hallenzeitung! Die Saison 2024/2025 ist noch ganz frisch und unsere 
Teams zeigen bereits beeindruckende Leistungen auf dem Spielfeld. 

Unsere 1. Herren sicherten sich in der Oberliga Schleswig-Holstein nach der knappen Niederlage vom letzten 
Wochenende gegen den Tabellenführer aus Mönkeberg nun den nächsten Sieg. In einem packenden 
Auswärtsspiel gegen den Lübecker TS sicherten sie sich zwei Punkte mit einem 25:29. Die Mannschaft zeigte 
eine geschlossene Teamleistung und bewies einmal mehr ihre Stärke in der Fremde. Besonders hervorzuheben 
war die Leistung von Nico Bielefeldt, der mit 8 Treffern als Topscorer glänzte. 

Auch unsere 1. Damen konnten ihre Erfolgsserie in der Verbandsliga Nord ausbauen. Mit einem überzeugenden 
27:32 Auswärtssieg gegen HSG FONA 2 untermauerten sie ihre vielleicht schon aufkommenden Ambitionen in 
dieser Saison in der neuen Liga gut mithalten zu können. Die Mannschaft zeigte von Beginn an eine konzentrierte 
Leistung und ließ dem Gegner keine Chance. 

Leider musste unsere 2. Herren einen Rückschlag hinnehmen. In einem hart umkämpften Auswärtsspiel gegen 
die Hummeln unterlag das Team mit 33:27. 

Am kommenden Wochenende erwarten uns im Erwachsenenbereich spannende Heimspiele. Die dritten Herren 
spielt am Samstag um 16 Uhr gegen Kollmar Am Sonntag folgt ein Doppelspieltag: Die erste Herren empfängt 
um 15 Uhr Treia/Jübek, im Anschluss spielt die erste Damen um 17.30 Uhr gegen die HSG SZOWW. 

Abschließend danke ich allen, die in die Hallen gekommen sind und wünsche weiterhin viel Spaß mit unseren 
Jungs und Mädels. 

Mit sportlichem Gruß    Matthias Körner 
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präsentieren Ihnen präsentieren Ihnen 

... die 1. Herrenmannschaft

Hinten von links: Co-Trainer Theo Boltzen, Thore Gier, Nico Bielefeldt, Marcel Hirte, Ben Boltzen, Tim Carstens,  

Bennet Brandt, Michel Olde und Mika Grüger | Vorne von links: Trainer Marvin Trampenau, Sebastian Lipp,  

Lukas Tzaneros, Wilm Dose, Kerim Genähr, Kristoffer Wünsche, Max Fegebank, Lars Wamser, Malte Meisiek und 

Physio Jule Appel | Es fehlen: Manager Frank Bruhnsen, Torwarttrainer Thorsten Nagel

... die 2. Herrenmannschaft

Hinten von links: Lukas Tzaneros, Tom Piening, Jorrik Sommer, Mats Danielzik, Erwin Schlott, Malte Looft, Jannik Appel, Jan Müller,

Aaron Adler | Mitte von links: Jan-Peter Hellmann (Co-Trainer/Betreuer), Mats Kardel, Julian Preuss, Per-Erik Schade, Nico Reimers,  

Justus Junge, Maarten Schacht, Matthias Radden (Trainer) | Vorne von links: Alexander Behrend, Nico Grüger, Lenart Kusch, Jendrik 

Junge, Ole Bostelmann, Laurenz Schnöwitz, Felix Kähler, Marcel Reimers | Es fehlen: Lukas Fritze, Marc Stock�eth, Niklas Stucke

... die 2. Damenmannschaft der HSG Herzhorn/Kollmar/Neuendorf

Hinten von links: Kai Hölk, Christina Lüders, Hannah Evers, Aline Behrmann, Janna Reimers, Conny Semmelhaack, Nicole Münster,  

Hannah Münster | Vorne von links: Rike Boltzen, Hanna Gülck, Vanessa Elend, Ulli von Aspern, Lea Zielke, Claudia Decker |  

Es fehlen: Pauline Evers, Rieke Thormälen, Wiebke Donath, Martina Rathsach, Sarah Rathsach, Dacia Stabenow, Velvet Stabenow,  

Alex Siemers, Anika Kröger, Julia Hauschildt, Jula Sommer, Nina Lehmann, Jasmin Möller

... die 1. Damenmannschaft der HSG Herzhorn/Kollmar/Neuendorf

Hinten von links: Maike Langenberg-Dombrowski, Mette Radden, Elena Verunac, Annabell John, Marc Neumann, Jule Kiesel,  

Kim Dieker, Isabel Thoke, Marion Schwormstede

Vorne von links: Kim Heesch, Lucy Hamer, Sarah Kähler, Imke Becker, Janne Claußen, Hanna Winter

Es fehlt: Franziska Fock
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Ihr Spezialist für Einrichtungen und Küchen

Burger Straße 3 • 25554 Wilster •  Tel. 0 48 23-9 49 8-0
www.wolfsteller.de

� individuelle Beratung 

� „eigene“ Monteure 

� günstiger als Sie denken 

� persönlicher Service

Wir bauen Ihre 
Traumküche.

Erleben Sie Küchen in allen Formen und Stilen, moderne Aussattung und neue Einrich-

tungsideen! Vom Kochprofi bis hin zum Auswärtsesser, bei den neuen Global Küchen bekommt man Lust aufs

Selberkochen, Backen und Genießen. Ob Landhausstil oder modern kubisch, ob farbenfroh oder eher dezent,

ob Holz oder Lack, Global Küchen haben für jeden noch so individuellen Anspruch die optimale Lösung. 



Der Kader der 1. Herren des MTV Herzhorn in der Saison 2024/2025 

 

Erste Herren mit passablem Start 
 

Nach den ersten vier Spielen steht das Team um Trainerduo Marvin Trampenau und Theo Boltzen bei 
5:3 Punkten. Nach dem deutlichen Auftaktsieg gegen die HG OKT vor heimischem Publikum konnte 
in einem schwierigen Auswärtsspiel ein Punkt bei der HSG Holsteinische Schweiz erkämpft werden. 
Mit der HSG Mönkeberg-Schönkirchen wartete der nächste schwierige Gegner dann am dritten Spiel 
in eigener Halle. Das Spiel gegen den Absteiger ging verloren. Mit dem Spiel gegen den Aufsteiger 
Lübecker TS konnte dann die positive Punktebilanz wiederhergestellt werden. Da bereits alle 
Mannschaften in der Liga mindestens einen Minuspunkt haben, ist man weiterhin dicht an der Spitze. 
Zusammen mit vier anderen Teams, die gleich viele Punkte geholt haben, steht man hinter einem 
Führungsduo. 
 

In den Spielen selbst konnte man bereits eine gute Grundlage für die weitere Saison legen. Gerade 
die nicht gewonnen Spiele zeigen, dass man mit den besseren Mannschaften der Liga mithalten kann. 
Besonders das Spiel in Eutin bei der Holsteinischen Schweiz verdeutlichte, was man mit Motivation 
und Kampfgeist erreichen kann. Obwohl 30 Sekunden vor Schluss mit zwei Toren zurück, ging das 
Spiel am Ende unentschieden aus. Im Heimspiel gegen Mönkeberg-Schönkirchen war man in der 
ersten Halbzeit lange in Führung und auch danach konnte man gut mithalten. Am Ende waren es vor 
allem viele technischen Fehler, die an dem Tag zur Niederlage führten. Auch eine Woche später zogen 
sich technische Fehler und falsche Entscheidungen durch das Angriffsspiel. Gegen den Aufsteiger aus 
Lübeck reichte es im bisher schlechtesten Spiel dann doch zu einem Sieg, weil man am Ball blieb und 
sich nicht aufgab. Also heißt es in den nächsten Spielen Unkonzentriertheiten und technische Fehler 
abstellen und weiter mit Freude und Motivation angreifen. 
 

Die nächste Gelegenheit bietet sich schon bei diesem Heimspiel gegen den HC Treia/ Jübeck. Der 
HC hat bisher erst zwei Spiele bestritten und in diesen ein Unentschieden und eine Niederlage 
hinnehmen müssen. Dennoch ist mit einem engen Spiel zu rechnen; so verlor man vorherige Saison 
im vorletzten Spiel mit einem Tor und spielte im Hinspiel unentschieden. Dieses Mal soll dann also der 
Sieg her. Das wäre dann auch der perfekte Auftakt in die Derbywoche. Am Samstag, 19.10., geht es 
zur HSG Horst/Kiebitzreihe. Im Doppelderby spielen dann erst um 16:00 die Damen, bevor um 18:30 
das Spiel der ersten Herren folgt. 
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Autoservice Olli Gorny

Service zu fairen Preisen

- Inspektion
- Auspuffservice
- Bremsenservice
- Klimaservice
- Unfallinstandsetzung
- TÜV Vorbereitung und

Abnahme
- Diagnose
- Glasbruch über Versicherung

Gehrhof 4
25361 Süderau
0171-7836094
info@autoservice-gorny.de www.autoservice-gorny.de
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Männliche Jugend D

Männliche Jugend B

Männliche Jugend F

Grillchaussee 130
25348 Engelbrechtsche Wildnis

+49 4124 89 9 89 44
+49 172 16 111 35

mail@elbeherz.de
www.elbeherz.de

Instagram.com/elbe.herz
Facebook.com/ElbeHerzGmbH

Wir möchten es euch erleichtern regional, saisonal und gesund einzukaufen.
In unserem Hofladen findet Ihr frisches Gemüse, wunderschöne Blumen

und andere Produkte von regionalen Erzeugern.

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 8-18 Uhr

Samstag 9-15 Uhr
Feiertage können abweichen

Männliche Jugend E



Der Kader der 2. Herren des MTV Herzhorn in der Saison 2024/2025 

 

„Zwote“ auf der Jagd nach Punkten 
 

Die vergangenen Wochen waren für unsere „Zwote“ eine Achterbahnfahrt aus packenden Spielen, 
hart erkämpften Siegen und schmerzhaften Niederlagen. Den Auftakt machte ein spannendes 
Heimspiel gegen die Haie aus Horst, in dem wir uns mit einem knappen 32:29-Sieg durchsetzen 
konnten. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit (15:15) und starken Paraden von Lenart Kusch 
fanden wir in der zweiten Hälfte immer besser ins Spiel. Doch unnötige Ballverluste und eine 
mangelnde Chancenverwertung hielten die Gäste immer wieder im Spiel. Erst in der 42. Minute 
konnten wir durch ein Tor von Marcel Reimers auf 24:21 davonziehen und den Vorsprung bis zum 
Ende halten. Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung und einer Vielzahl an Torschützen 
sicherten wir uns die wichtigen zwei Punkte. 
 

Weniger erfolgreich verlief unser Auswärtsspiel bei der HSG WaBo 2011. Nach einem ausgeglichenen 
Start und einem 18:19-Rückstand zur Halbzeit wurden wir gleich zu Beginn der zweiten Hälfte durch 
eine rote Karte für Erwin Schlott und eine Verletzung von Jannik Appel aus dem Konzept gebracht. 
Die Heimmannschaft nutzte das Chaos und setzte sich bis zur 39. Minute mit vier Toren ab. Zwar 
kämpften wir uns zwischenzeitlich noch einmal auf zwei Tore heran, doch letztlich fehlte die 
Durchschlagskraft, um das Spiel zu drehen. Trotz einer beherzten Leistung mussten wir uns mit 33:36 
geschlagen geben. Hervorzuheben bleibt jedoch der ungebrochene Kampfgeist des Teams, das sich 
trotz Rückschlägen bis zum Schluss nicht aufgab. 
 

Im darauffolgenden Derby gegen die SG Kollmar/Neuendorf zeigten wir erneut großen Einsatz, 
mussten aber auch hier am Ende eine bittere Niederlage einstecken. Die erste Halbzeit verlief 
ausgeglichen, und mit einem 11:11 ging es in die Kabine. In der zweiten Hälfte konnten wir uns bis zur 
36. Minute eine knappe Führung erarbeiten, doch die Gäste blieben stets gefährlich – insbesondere 
dank Keith Raymond Stabenow und Tom Sosat, die uns mit ihren Treffern immer wieder vor Probleme 
stellten. In den letzten Minuten gelang es uns nicht mehr, den knappen Vorsprung zu verteidigen, und 
so mussten wir eine 25:27-Niederlage hinnehmen.      [Fortsetzung …] 

 



  

 
[…Fortsetzung Bericht „Zwote“] 
  
Insgesamt zeigte die „Zwote“ in den vergangenen Spielen viel Kampfgeist, doch fehlende Konstanz 
vorm Tor und einige unglückliche Momente verhinderten eine bessere Bilanz. Somit wollte man am 
Sonntag auswärts gegen die HSG Störtal Hummeln die Fehler der vergangenen Wochen abstellen 
und mit gleich großem Engagement wie gegen Kollmar bestenfalls Punkte mitnehmen.  
 

Die Partie begann hektisch, und die Gastgeber erwischten den besseren Start. Bereits nach knapp 
zwei Minuten lagen wir mit 0:2 zurück, ehe Aaron Adler uns in der 3. Minute mit einem Treffer auf 
die Anzeigetafel brachte. Der Spielverlauf blieb in den ersten Minuten ausgeglichen. Immer wieder 
wechselten sich beide Mannschaften mit schnellen Toren ab. Ein Doppelschlag von Marci Reimers 
drehte das Spiel zugunsten des MTV Herzhorn und wir konnten uns in der 7. Minute erstmals mit 
5:4 in Führung bringen. 
 

Doch die HSG Störtal Hummeln blieb dran und glichen nicht nur aus, sondern setzte sich ab der 
12. Minute wieder ab. Vor allem die Abwehr hatte Mühe, den agilen Angriff der Hummeln in den 
Griff zu bekommen, und so mussten wir zur Halbzeit einem Rückstand von zwei Toren 
hinterherlaufen. 
 

Auch in der zweiten Halbzeit taten wir uns schwer, den nötigen Zugriff zu finden. Ein starker 
gegnerischer Rückraum führte die Gastgeber immer wieder zum Erfolg und so wuchs der 
Rückstand nach der Pause schnell auf vier Tore an. Trotz zahlreicher Versuche, uns wieder 
heranzukämpfen – besonders durch den treffsicheren Erwin Schlott – blieben wir vor allem in der 
Abwehr zu anfällig und konnten, obwohl wir den gegnerischen Spielmacher auf Mann genommen 
haben, keinen Zugriff erlagen. 
 

Nach einer Auszeit der HSG in der 57. Minute setzten die Gastgeber noch einmal nach und konnten 
den Sack endgültig zu machen. Mit einem Endstand von 27:33 mussten wir uns geschlagen geben. 
 

Trotz der Niederlage bewies die Mannschaft Kampfgeist, insbesondere Erwin Schlott (7 Tore) und 
Lukas Tzaneros (7 Tore) trugen wesentlich zum Angriffsspiel bei. Doch die vielen vergebenen 
Chancen und die löchrige Abwehr verhinderten, dass wir das Spiel drehen konnten. 
Jetzt gilt es im Hinblick auf das letzte Auswärtsspiel vor den Herbstferien gegen den TSV 
Weddingstedt 2 am 12.10., die Abwehr zu stabilisieren und die Abschlussquote deutlich zu 
verbessern. Zu oft haben wir in den letzten Spielen Chancen liegen gelassen, die uns letztlich auch 
gegen Kollmar den Sieg gekostet haben.  
Zudem hoffen wir, dass sich Jannik Appel, der sich erst kürzlich verletzte, schnell erholt und wieder 
fit wird. Gute Besserung an dieser Stelle.  

 



In dem kleinen Haus am Markt 

ist fast noch alles wie vor 350 Jahren,

schräger Fußboden und niedrige  Decken.

Seit 1988 erfreuen sich die Gäste

an Speisen der Holsteiner Küche, 

nach überlieferten Rezepten gekocht. Am Markt 2 • 25348 Glückstadt
Tel. (04124) 36 36

info@der-kleine-heinrich.de
www.der-kleine-heinrich.de
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Der Kleine Heinrich

Gemeinsam stark
für Glückstadt und unsere Region!

Schröder Bauzentrum GmbH, Glückstadt & Co. KG 

Hinterm Hofe 1, 25348 Glückstadt 

Telefon: 04124 91899-900 

www.schroeder-bauzentrum.de 
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Gelungener Saisonstart der Damen 
 

Nach einer anstrengenden und erfolgreichen Vorbereitung freuten wir uns endlich in die neue Liga zu 
starten und das Kapitel Verbandsliga in Angriff zu nehmen. Am 15.09 starteten wir in unser 1. Heimspiel, 
welches in Kollmar bestritten wurde. Unser Gegner an diesem Tag war die HSG 
Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg. Das Spiel startete mit einem frühen Siebenmeter für unsere Gegner. 
Der 0:1 Rückstand sollte allerdings der einzige für uns in dieser Partie bleiben. Wir spielten uns souverän 
durch die erste Halbzeit, sodass wir mit bei einem Spielstand von 18:12 in die Pause gingen. Unsere 
Gegnerinnen kommen deutlich besser aus der Halbzeit, sodass es zwischenzeitlich 18:16 stand. Wir 
bleiben allerdings mit dem Kopf bei der Sache und entscheiden das Spiel am Ende mit einem Spielstand 
von 30:26 für uns. 
 

Die darauffolgende Woche stand unser erstes Auswärtsspiel an. Wir trafen auf die HSG 91 Nortorf. Auch 
wenn wir durch den Fakt, dass Nortorf einer der Absteiger-Mannschaften ist, ein wenig aufregt ins Spiel 
gingen, war allen klar, dass wir auch diese zwei Punkte mit nach Hause nehmen wollten. Nachdem wir 
uns in der Kabine mit guter Musik schon einmal in Stimmung gebracht hatten, legten wir so richtig los. 
Nach 19 Minuten stand es 7:1, für uns. Die Abwehr stand fest und wenn doch mal eine Gegenspielerin 
den Weg durch die Abwehr fand, stand unsere Torfrau Marion überall und fing so nicht nur die letzten 
Bälle, sondern auch die letzte Hoffnung auf Nortorfs Seite ab. So gingen wir mit einem Halbzeitpause 
von 15:4! in die Pause. In der Halbzeit war die Ansage kurz: Da weitermachen, wo wir aufgehört hatten. 
Gesagt, getan! Auch wenn die Nortorfer Frauen nun ein wenig öfter den Ball in unser Tor einnetzen 
konnten, folgte auf unserer Seite sofort eine Antwort. So gewannen wir dieses Spiel verdient mit 32:15 
 

Als nächstes stand wieder mal ein Heimspiel in Kollmar an. Wie waren uns alle einig, dass die begonnene 
Serie an diesem Sonntag weiter ausgebaut werden sollte. Wir begrüßten den TSV Weddingstedt in 
unserem Wohnzimmer. Auch wenn wir den ersten schnellen Treffer der Partie erzielen konnten, waren 
die ersten 10 Minuten ein hin und her und keine Mannschaft konnte sich absetzten. Allerdings gelang es 
Weddingstedt dann mit 5:7 davonzuziehen. Auch wenn wir immer wieder den Anschlusstreffer erzielen 
konnten, konnten wir nie an den Gästen vorbeiziehen, sodass wir mit einem knappen 12:13-Rückstand 
in die Kabinen gingen.  
 

Wir wollten und konnten mehr, dass wussten wir und das wollten wir in der zweiten Hälfte zeigen. Wir 
holten den Rückstand schnell auf und erzielten in der 35. Minute das 15:14. Damit beendeten wir unseren 
Rückstand und es startete unsere Führung. Auch wenn Weddingstedt in der 41. Minute noch einmal auf 
17:16 herankam, legten wir mit einem 4:0-Lauf die Hoffnung für Weddingstedt nieder und stellten den 
Spielstand auf 22:16. Die Führung gaben wir nicht mehr her Und konnten sogar noch auf +7 erhöhen, 
sodass wir den Sieg bei einem Endstand von 29:22 feierten konnten.    [Fortsetzung …] 
 

 



 
 

Der Kader der 1. Damen der HSG HKN in der Saison 2024/2025 

[…Fortsetzung Bericht Damen] 
 

Am 06.07 stand dann unser nächstes Auswärtsspiel an. Um 14 Uhr in Fockbek gegen die HSG 
FONA. Auch an diesem Sonntag waren wir uns alle einig: Wir wollen die Punkte und den nächsten 
Sieg feiern.  
 

Das Spiel begann ausgeglichen. Hinten stand die Abwehr sicher und wir konnten uns viele Bälle 
durch unsere offene Abwehr erkämpfen, der Ball wollte allerdings lieber an als zwischen die Pfosten. 
So ließen wir viele Chancen liegen und konnten nicht wie gewünscht die deutliche Führung erzielen. 
Trotz einiger Fehlwürfe konnten wir uns aber einen Halbzeitstand von 14:8 erarbeiten. Uns war klar, 
dass mehr Bälle den Weg ins Tor finden müssen. Nach der Halbzeit stellten wir vorne auf zwei 
Kreisläufer um, sodass durch große Lücken viele einfach Tore erzielt werden konnten. FONA ließ 
allerdings nicht locker und kamen mit einem 6:0-Lauf auf 22:18 an uns heran. Wie ließen uns jedoch 
nicht aus der Ruhe bringen und spielten unsere Abläufe weiter durch. Auch wenn Fockbek am Ende 
ein wenig zu viele Tore geworfen hatte, konnten wir immer wieder eine Antwort bieten. So 
entschieden wir das Spiel am Ende souverän mit 32:27 für uns.  
 

Der Start in die neue Saison ist also geglückt und wir würden sagen, wir sind gut angekommen i der 
neuen Liga. Nun wollen wir im Heimspiel gegen die HSG SZOWW genauso weitermachen, um 
nächste Woche mit 10:0 Punkten zu unseren Nachbarn nach Horst fahren zu können! 



Gut Bielenberg ·  Bielenberg � ·  ����� Kollmar ·  info@gutbielenberg.de

Das **** Boutique Hotel Gut Bielenberg bietet in seinem historischen Kreuzhaus sechs Suiten unterschiedlicher Größe mit 
individuellen Ausstattungen. Die reetgedeckte Fachhalle ist die perfekte Event-Location für Veranstaltungen, Schulungen, 
Tagungen Business-Events und private Feiern wie z. B. Hochzeiten mit bis zu 180 Personen. 

Standesamtliche Trauungen fi nden im Trauzimmer der Suite Döns mit direktem Blick auf die Elbe einen besonders festlichen 
Rahmen, und für freie Zeremonien ist die Aue am See ein zauberhafter Ort.

Besuchen Sie uns am Wochenende im Café Gut Bielenberg und lassen Sie das außergewöhnliche Gut-Bielenberg-Ambiente auf 
sich wirken. Ein wunderbares Frühstück erwartet Sie – herrlicher Ausblick auf den Deich und die malerische Elbe inklusive.
Bitte buchen Sie unser Frühstück gleich über unseren Webshop zu Ihrem Wunschtermin. shop.gutbielenberg.de oder schreiben 
Sie uns eine Mail an cafe@gutbielenberg.de

Unsere News und Öffnungszeiten erfahren Sie immer über unsere Social Media Kanäle                oder über unsere Newsletter. 
Schon angemeldet? Einfach anmelden auf unserer Webseite gutbielenberg.de

Bei uns wird Nachwuchsförderung großgeschrieben
Für Studierende und Berufsanfänger*innen bieten wir vielfälti-
ge Einstiegsmöglichkeiten. Auch Berufserfahrenen bieten wir 
die Möglichkeit der individuellen fachlichen Entfaltung. 
Bei uns werden Sie zum Experten. 
Über unseren Rail Safety Campus bilden wir Sie zum 
zertifizierten „Rail Safety Engineer“ aus.

Was wir tun, tun wir mit Leidenschaft!

Für unsere drei Unternehmensstandorte in Kollmar, Wolfenbüt-
tel und Romanshorn (Schweiz) suchen wir:
- Ingenieur*innen mit Erfahrung im Bereich Safety Engineering 
- engagierte Nachwuchskräfte für den Direkteinstieg.

Arbeiten in außergewöhnlich motivierendem Umfeld
Ob an unserem Hauptsitz in Kollmar, in unserem technischen 
Büro in Wolfenbüttel oder an unserem neuen Firmenstand-
ort in Romanshorn am Bodensee, bei InterEngineer arbeiten 
Sie in einer außergewöhnlichen Umgebung mit individuel-
lem Charme und in familiärer Atmosphäre. Wir bieten viel 
Freiraum für Veränderungen und gute Ideen sowie maßge-
schneiderte Entwicklungsprogramme.

Sie haben noch Fragen? 
Wenden sie sich direkt an unsere Personalabteilung
personal@interengineer.de
Tel.: +49 4128 9412239
www.interengineer.com

Die InterEngineer GmbH ist ein Safety-Compliance-Beratungsunternehmen, das seit 2006 im Bereich Maschinen-, Automo-
bil- und Bahn-Technik tätig ist. Das interdisziplinäre Experten-Team zeichnet sich durch langjährige Erfahrung als kompetenter 
Dienstleister für Hersteller aus, die Produkt- und Funktionalitätsnormen in Europa und v. a. in Deutschland einhalten müssen. 

InterEngineer GmbH – Hauptsitz

Bielenberg 37
D-25377 Kollmar

InterEngineer GmbH

Neuer Weg 13
D-38302 Wolfenbüttel

InterEngineer Switzerland GmbH

Bahnhofstrasse 1
CH-8590 Romanshorn

WWW.GUTBIELENBERG.DE
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Linde’s 
lütten Laden

 Backwaren und Lebensmittel 
Am Markt 3, 25379 Herzhorn, Telefon: 01575 4281620

Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7:00 - 12:00 Uhr | So. 8:00 - 10:00 Uhr



  

Komm auch Du, mach mit und spiel mit uns Handball! 
 

Folgende Teams warten auf Dich: 

Jungen  Trainingszeiten  

MJB  - Jahrgang 2008 und 2009 Mo. 17:30-19:30 Uhr, Mi. 19:45-21:15 Uhr  

MJC  - Jahrgang 2010 und 2011 Di. 18:30-20:00 Uhr, Mi. 18:15-19:45 Uhr  

MJD -  Jahrgang 2012 und 2013 Mi. 17:00-18:30 Uhr, Do. 18:00-19:30 Uhr, Fr. 15:30-17:00 Uhr  

MJE - Jahrgang 2014 und 2015 Di. 17:00-18:30 Uhr, Fr. 17:00-18:30 Uhr  

MJF - Jahrgang 2016 und 2017 Mi. 14:30-17:00 Uhr  

Mädchen  Trainingszeiten  

WJA – Jahrgang 2006 und 2007 Mo. 18:30-20:00 Uhr, Do. 19:30-21:00 Uhr 

WJB - Jahrgang 2008 und 2009 Di. 18:30-20:00 Uhr, Do. 17:30-19:00 Uhr  

WJC – Jahrgang 2010 und 2011 Mo. 16:40-18:30 Uhr, Do. 15:30-17:30 Uhr  

WJD - Jahrgang 2012 und 2013 Di. 17:00-18:30 Uhr, Do. 16:30-18:00 Uhr  

WJE - Jahrgang 2014 und 2015 Mo. 17:00-18:30 Uhr, Mi. 17:00-18.30 Uhr 

WJF - Jahrgang 2016 und 2017 Mo. 15:30-17:00 Uhr  

Kinderturnen: 1-2 Jahre:    donnerstags 15:15 – 16:30 - Halle Herzhorn 

Kinderturnen: 3-6 Jahre:    montags 15:15 – 16:30 - Halle Herzhorn 

Ballspielgruppe: 4-7 Jahre: dienstags 15:30 – 16:45 - Halle Herzhorn 

Bei Fragen kannst Du dich gerne bei uns melden. Unser Jugendwart ist: 
 Lukas Tzaneros - Handy: 0157-57778046, Mail: Lukas.Tzaneros@live.de  

 

mailto:Lukas.Tzaneros@live.de


 

Waschen mit 
Nanotechnologie.
· Unglaublicher Glanz

· Perfekte Pflege

· Beste Sicht

Aral Tankstelle

Selami Kocpinar

Olof-Palme-Allee 2

25541 Brunsbüttel

www.aral.de

Innen- und Außenreinigung 

für nur 29,95 Euro.

Innen- und AußenreinigungInnen- und Außenreinigung

für nur für nur 35,0035,00 Euro. Euro.
Aral Tankstelle
Selami Kocpinar
Stadtstraße 21
25348 Glückstadt

Praxis
für Jin Shin Jyutsu

&
R.E.S.E.T.

An de Grüpp 8
25376 Borsfl eth

Tel. +49 174 1519963
Mail: britta.olde@web.de

www.britta-olde.de



 

Männliche Jugendteams auf gutem Weg 
 
Nachdem sich das Team nach dem Gewinn des Landesmeistertitels in der Saison 23/24 zu dieser 
Saison wieder in zwei Mannschaften geteilt hat, war man gespannt, was in der Aufstiegsrunde für 
die MJC+B möglich war.  
 
Wider Erwarten konnte die MJB als jüngste Mannschaft schon in der ersten Runde nach großem 
Kampf den Aufstieg klar machen. Nach einem zwischenzeitlichem 
6 -Tore Rückstand drehte man das Spiel gegen Munkbrarup noch und so war der Jubel nach dem 
unerwarteten Aufstieg groß. Zu der Mannschaft vom letzten Jahr- auch die C-Jugendlichen waren 
dabei- gesellten sich noch einige Rückkehrer aus dem 2008'er Jahrgang dazu. Bisher verlor man 
das erste Spiel in Bad Schwartau mit einem Tor, dann holte man einen Punkt gegen den 
Favoriten vom MTV Lübeck und gewann das Spiel in Geesthacht. Das letzte Heimspiel konnte 
noch gegen Mönkeberg/ Schönkirchen gewonnen werden. Schon die ersten Ergebnisse zeigen, 
dass die Mannschaft in diese Liga gehört. Und wer weiß, was noch möglich ist, da wir auch noch 
zwei gute Spieler von außerhalb mit Zweifachspielrecht ausstatten konnten. Max Schade von der 
Bramstedter TS ist von Beginn der Saison dabei und zieht die Fäden auf der RM-Position, der 
Linkshänder Steffen Witt von der HSG Marne/Brunsbüttel wurde kurzerhand auch noch dazu 
geholt, da Linus Bahlmann sich im ersten Spiel einen Handgelenksbruch zugezogen hat. 
Vielleicht schafft man es ja sogar unter die ersten drei zu kommen und um den Landesmeistertitel 
mitzuspielen. 
 
Zum Team gehören: Linus Bahlmann, Jesko Hamann, Jonas Lott, Pepe Meiries, Matti Grüger, 
Max Fock, Felix Boßlet, Timo Mielke, Elias Mahlmann, Joost Kooistra, Hussain Eibesh, Oskar 
Flasch, Hannes Witt, Lex Kusch, Steffen Witt und Max Schade mit Zweifachspielrecht 
 
Trainiert wird das Team von Hendrik Meyn, Nico Bielefeldt und Antje Harken 
 
Die MJC brauchte eine Runde länger, um den Aufstieg klar zu machen. Hier merkte man vor 
allem die Abstimmungsprobleme mit dem jungen Jahrgang. Aber auch dieser Aufstieg kann als 
Erfolg gewertet werden, mal sehen, was hier noch möglich ist. Bisher wurden das erste Spiel 
gegen Bad Schwartau mit einem Tor verloren, dann gegen Ellerau hoch gewonnen und in 
Mönkeberg verlor man nach fünf vergebenen Siebenmetern mit einem Tor. Das letzte Heimspiel 
konnte man dann gegen Dänischenhagen hoch gewinnen. Leider verletzte sich Hannes Witt bei 
der B-Jugend, sodass ein Stammspieler fehlt. Auch in der C konnte man zwei Spieler mit 
Zweifachspielrecht ausstatten. Der Linkshänder Jonah Fock und der Torhüter Henner Mevert von 
der HSG Kre/Mü verstärken das Team in dieser Saison. Ziel auch hier ist, sich in dieser Saison zu 
verbessern und vielleicht schafft man ja hier noch den Sprung unter die ersten drei.... 
 
Zum Team gehören: Frodo Fischer, Max Fock, Matti Grüger, Hannes Witt, Rasmus Junge, Jaron 
Hauschild, Hussain Eibesh, Leo Joest, Khaya Dumse, Simon Boßlet, Matze Lehmann 
Jonah Fock und Henner Mevert mit Zweifachspielrecht 
 
Die zweite Mannschaft spielt in der Regionsklasse außer Konkurrenz, da dort immer Spieler aus 
der B-Jugend oder der C1 aushelfen müssen. Das erste Spiel musste abgesagt werden, da die 
Mannschaft nicht voll wurde, danach verlor man gegen Weddingstedt mit zwei Toren und gewann 
das Spiel auswärts gegen Nortorf mit 15 Toren. Hier wirkten drei Jungs aus der MJD mit, die ihre 
Sache sehr gut machten. Diese Mannschaft spielt außer Konkurrenz, damit auch die Spieler, die 
noch nicht gut genug für die erste Mannschaft sind, viele Spielanteile bekommen. 
 
Zum Team gehören: Simon Boßlet, Rasmus Junge, Frodo Fischer, Henry Horns, Jesper Hytrek, 
Lutz Sommer, Jaron Hauschid, Henry Horns, Leo Joest, Khaya Dumse, Lucas Djakow, Matze 
Lehmann, Mika Weiß, Finn Schlör, Rune Budde 
 
Trainiert wird die MJC 1+2 von Max Fegebank und Antje Harken 
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 �jetzt bei Ihrem Servicepartner

Autohaus Schmoock GmbH

Dorfstraße 8

25376 Krempdorf

Tel.: 04824/702

Reparaturen 

aller 

Fabrikate!!!

Möbeltischlerei

Bautischlerei

Zimmerei

Sanierungen
www.tischlerei-roloff.de

lueder-glashoff.de 

info@lueder-glashoff.de

0 41 24 - 549 007 · 0 179 - 673 14 23

Herzhorner Rhin 21 · 25348 Engelbrechtsche Wildnis 

Zimmerei

Dachdeckerei

Schädlingsbekämpfung

Sanitär- und Klempnerarbeiten

Tapezier- und Malerarbeiten

Bodenverlegung

Gartenpflege

Jetzt
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